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ZltcllijzcllMatt.nr Macher Zeitung Nr. 30.
(2G3—1) si. 4374.

O g* 1 a. s.
C. k. okrajna iiri'dnija v Scnoz.rcah

K-c»I Midilija (liijc Mil Zlianjc :
Da je Hit pro.snjo I 'anlalrona Lciiiisili»

iz H m i o v i e zopcr Ma lev/a Waicn iz
Hnis iv ja zavoljo iz pogodbo od 281 i^a
niiirrn 1 8 5 4 , Si. 2G3(), ilol/nili 4 9 0 »M.
iivsl. v d j . c. s. c. dovolilii cksckucijiio
(tčilno (Irii'/.lK) dolAiiikovc^ii, v zcinljisnili
luikviili poprcjsnc skiilsk*! posposkc uili.-
Š I . 8 9 vpisiiiic^;), sodtiisko 5 5 0 £ld. ;iv.slr.
vclj. c c n j ' n c ^ n ncprcnjakljivt-gn ldii£;i.

K l(j prodiiji odločujcjo s<; diuvi na
2 0. s c b r u a r j j i ,
2 3 . in J> i" *J sl iri
2 G . a p r i l n 1 8 0 7 ,

vsclcj «lopolilnc s)l) i). uri, v Inkiijsni
IMNainiti.

To in'pivmakljivo Idii^o s r l)o Ic [)i"i
zadnji dra/J)i ludi pod ccnilvijo prcpii^
silo lislcruu, klcri ho najvi-r j'.onnjal.

('ciiilni zapi.tnik, i/.pisck iz zcmljisnih
luikrv in dra/liini ' |i(»fi'<>jt' za inon 1 vsak
li'i'i lukaj oh iiavadncm určdskcin vnsu
poj»-|rdali.

('. k. okrajria urcdnija v S'( no/,ccah
kol sodnija, dn<> 17. (Icccitihra 18GG.

(276-1) Nr. 3972.

Erinnerung
an dic uubclanntcu Anscnthaltcs abwesende

M a r i a B c g c l .
Vom l. l. BczirkSamle Egg als Ge-

richt wild der unliclaunteu Al,fenlhaltcs
abwesenden Maria Begcl hiermit lriuncrt:

Es habe Franz Majhcli von Brczjc
wider dieselbe die Klaac anf Verjährt- nnd
Eiloschcnerlläiili'g der zn Gmistcn dersel-
licn auf scincr zn Brczjc liegenden, im
chcniallgell Grundbuchc dcö Slaali'glltes
Vischoflack linler Url'.-Ni'. l)2 uorlommel,.
den Ganzhübc seit dem 15. October 1824
mittelst dcS Schuldscheines vom 28. Octo>
der 18l8 intabnlirlcn Fordcrlirg von
100 sl., 8u!) i'iix«. 27. October 1866.
Z. 3i172, hieramlö ciügcbracht, nnd cö sei
hieriidcr zur o>dcnllichcn mündlichen Vcr«
halldlnng dic Tausa^uig anf den

18. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

friih 9 Uhr, mit dcm Anlicinnc deö 8 29
a. G. O. angeordnet nnd siir dic Gellagtc
wegen ihrcS unbelannten Ansenlhalleö Herr
^orcnz Nnf; vor, St . Vcit Nr. 17 als <',i-
i-:»l«i,' :><! ü^luiil anf ihre Gefahr und ssoslcn
nnfgcstellt worden.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende vcr«
släudiget, daß sie so gewiß allenfalls zn
rechter Zcit selbst zu erscheinen oder sich
ei,,cn cmdcru Sachwalter zu dcstcllcu und
auhcr namhaft zu machcu habe, als wi-
dri^enS diese NcchtSsachc mit dem a»f<
Nsstcllle!i(5l>rlüor verhandelt werdru würde.

tt, l. ÄrzirlSüMt Cliq ali< Gerichs,
am 26. November 1866.

(275—1) Nr. 238.

Gn'cutivc Fcilbiclmlg.
Vom l. t. BczirlSamtc Egg als Gericht

wird hicmil bekannt ssemacht:
<3ö sci über das Ansnchcn dcS Michacl

Travncr von I^voäic gegcu P^ngr..' I»r>
jovc von Obcrscld Nr. 23 wegen an^ dcm
Urtheile vom 2 März 1866, Z. 924, schnl.
di^cr 147 f l. 39 lr. ö. W, c, », c!. iu dic
executive öffentliche Vcrstci^cluug der dcm
Letztcru ^chmigcn, im Gnindbuchc des
GnleS Tnsslcin ">!< Urb.'Nr, 14, '1'<"!><>/>,
I>l>i»'. 135) vorlommcndcn, zu Obcrfcld lie»
gcndcn Hnbrcalität, im gerichtlich erhobe-
nen SchätzunMverthc von 989 f l . 60 lr,
ö. W., bewilliget und zn deren Vornähme
die drei Fcilbictnugötagsatznngcil auf deu

2 7. F e b r u a r ,
27. M ü r z und
27. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormilta.is um 9 Uhr, in dkscr
Gcricht^kauzlci mit dcm Anhange nngc<
ordnet worden, daß die feilzndiltcndc l̂ca»
liläl nur bei der letzten Fcilbiclung cinch
uutcr dem Schätzungi<wcr<hc au den Meist«
bietenden hint^ngcgcbcn werde.

Daa Schätzungi<rrolololl, der Grnnd«
duchsexlract nnd die Vicitc>tioni>bcdi»gliissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmtöslnndcn cingeschcn N'erdcn.

K. l. Äezii-löamt 0'gg als Gericht, am
16. Jänner 1867.

(269—1) Nr. 3746.

Ncasslllllinlllg
crccutivcr Fcilbittmlgcn.

Von den, l. l. Aczirlöamle Nisscnfuß
alö Gcrichl wild hicmit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcö Hcrrn Fei-
dinand Sever von Nasscnfuß, als Ccssio«
när drö Josef Tomaschilsch, in die Ncassu-
mirung der mit deui Bescheide von» 10lcn
Juli 1866, Z. 2l!13, bewilliget gcwcscne»
nnd einstweilen sislirtcu r^ccnlivcn Feildie«
tnng der für Maria Pncel, geborenen PleS«
lovitsch, ulit dcm Ehcvcrlragc vom 28tcn
Jänner I860 anf der ihr gehörigen, im
Glnndbuchc der Herrschaft Nassenfnß t,"^
Urb.»Nr. 716 vorlommcndcu Hubrcalitäl
intabulirtcn Hciratosprnchc pr. 150 fi.,
zur Einbringung der auö dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 15. M a i 1863, Z. 1640,
schuldigen 15i0 sl. <-. 5. c. gcmilUgcl nnd
es werden zu deren Vornahme die ncuel"
lichen Tagsatznngcn anf den

2 3. F e b r u a r und
2 3 . M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, iu dieser
Amtslanzlci mit dcm Acisatzc bestimmt,
daß diese Heiratssftlüchc bei der zwcitcu
Fcilbietung auch unter dcm Ncunwcrlhc
hinlangcgcbcu werden.

Der GrnlldbnchSe^tract und die Lici.
lationsbcdlngllissc lönncu täglich hicramts
cingcschcu werden.

tt. l. Bezirksamt Nasseufuß als Gc-
richt, mn 12. November 1866.

(279-1) Nr. 1371.

Zweite und
dritte erec. Feilbietnllss.

Vom gefeitigtcu l. k. städt. dcleq. Gc«
zirksgcrichle wirt» im Nachhange jener
oieögcrichllichcu Edicte vom 29. Novcm«
bcr v. I , Z. 22791, tnnd gemacht, cs
wcrdc bei dciu Umstände, als zn der mil
Bescheid vom 29. Nouembcr 1866, Z,
22791, auberaumtcn ersten cxccut. Fcilt'ic-
lang der dcm Andreas S i w j von St.
Jakob an der Saue gehörigen iltcalilät
kciu ^anslusligcr crschicncu ist, z>i der
zweiten und drillen anf dcu

2 0. F e b r u a r und
20. März l. I.

aügcorduclcu e^ccutiuen Fcilbiclung gc<
schliilcn werden.

Laibach, am 20. Jänner 1867.

( 2 8 8 ^ 1 ) Nr. 563.

Zweite eree. Feilbietung.
Vom k. k. Bcznlsamte i'aa^ a!s Gc<

ri6)l wild im Nachhange ;u dcm Edictc
vom 9. November 1866, Z. 8098, in der
CxccnlionSsache dcs Josef^Iatäc von Nob
gegen Anton Mariuccl von Naunil ptc.
2 l f l . 90 lr. <- «. <̂. bekannt gcmncht,
d,iß znr ersten iltealfcilbictilngsta^satznilg
lcin Kanflnstigcr erschicueu ist, weshalb am

2 2. F e b r u a r 1 8 6 7
;nr zwcileu Tagsatzong gcschrilten wer-
den wirr.

5k. l. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 22. Iäimcr 1867.

"(Äi—i) Nl'7'4048.

Ereeutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Aezirlsamtc Nusscnfnß

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Joses

Novak von Strascha gcgen Malhias Noval
vou clicndort wegcu schuldigcu 88 fl. l'>7 kr.
ö. W. <>. «, c:. in dic executive öffcnlliche
Versteigerung der dem Achtern gehörigen,
im Gruudbnchc der Herrschaft Kroiscnbach
>,!i!) Urb.'Nr. 131 ^ oorloiumcndeu Haus«
rcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
MgSwerthe vou 635 f l . 40 lr. 0. W.,
gcwilliget und zur Vornahme de>selben dic
Fciluictnngt'tagsatznngcn auf dcn

2 5. F e b r u a r ,
2 6. M ä r z und
2 6 . A p l i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormit,agS um 9 Uhr, in dieser
AmlSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbiclung anch untcr
dcm SclMungSwcrlhc an dcu Nicistbic-
tcndeu hiutllligegcbcu werde.

Das Schätzuug^protololl, der Grund«
buchscxlract und die ^icilationsbedingnisse
können bci diefem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlöslundm cingcsehcu wcldcn.

ss. l. Bezirksamt Nassenfuß a!S Gc-
richt, am 9. November 1866.

( 2 8 0 - 1 ) Nr. 1312.

Zweite erec. Feilbietnug.
Vom gefertigten l. l. städl. dclcg. Be<

jillögcrichtc wiid lu»d gemacht, cö weide
bci dcm Umstände, als zu dcr mit Bc>
scheid vom 11. December 1866, Z. 238 l8,
auberannilen crstcn sj,'ccntivcn Fcilbielnng
dcr dem Aarlhclmä Saoiröcl gcdöiigsu
Forderung von 600 fl. kciu ttauslustigcr
erschicucu ist, zu der auf dcu

20. F e b r u a r l. I .
angcordnclcu zwcilcu e^cnliv,,'» Fcilbic-
lullg gcschrillcn wert'ei'.

ss. l. städt. delcg. Bezirksgericht V.u-
bach, am 19. Iäuner 1867.

( 2 8 3 - 1 ) Nr. 2 4 8 2 7 ^

Dritte M . Fcilbictllllg.
Von dein t. l. städt. dclcg. Bezirks-

gerichte ^aibach wird bekannt gcm.ichl:
EZ sci zur Voruahme dcr drittcu c^c-

cnlivcn Fcilbicluug dcr dem Johann ^ o -
zian vou Glincl gehörigen, iin Grund«
buche Thmn an dcr Vaibach !OlI» Ulb.-
^Ilr. 314 i>l,^, 255 vollommcndcu Neali'
tät, im NcassnmirungSwcge der nenerlichc
Termin, anf dcn

6. M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange an^
georcuct worden, daß hicbci dic Realität
anch unter dein Schätznngsivcrlhc l>ou
1676 si. 60 kr. hintaugcgebcu werdeu
würde.

ss. k. städt. dcleg. Bczirlögcrichl ^ai^
bach, am 23. December 1866.

(217-2) 9ir?4'l87

Neuerliche Feilbietllngell
Vom l. k. BezirlSamtc Wipftach als

Gericht wird mit Bezug anf das diesgc-
richtlicht Edict vom 7. März 1865, Z. 993,
die neuerliche exccntiuc Fcilbictung der dem
Ioscf Higur vou Podraga ) ir . 40 all,
7 ncn gehörigen iiiealilätcu, als:
iul Gilt Ncnlofcl 'l'oilio l l , zuiss. 323:

:>) Ocdniß saunut Weingarten !»l,I»oli.^l!
Parc.'Nr. 259, mit 363°'/... ü M f t r . ,
wcrlh 200 f l . ;

l̂ ) Wcingaltcu/l» cil-kn^», wcrth 130fl ;
c) der Kcllcr sammt 5tüche koioiill „»d

Acker, werth 200 f l . ;
!><! Pfarrgilt Zirlniz >'^'. b, Urb. Nr, 38:

<l) Weingarten I'llmci!','.^ P..Nr. 1249,
1250 uud 1251, werth 120 f l , ;

<)v<>,t l»l, clc>l»rl«!l Parc. »9ir. 1762,
werth 90 f l .

neuerlich anf dcn
2 7. F c b r n a r ,
2 9. M ä r z und
2 6 . A p r i l 1 8 6 7 ,

srnh 9 Uhr, hicramtg mit dem frnhcrcil
Vcschcidsanhaugc augeordnet.

ss, k. Bcziltsamt Wippach als Gericht,
am 28. December 1866.
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(249—2) Nr. 8894.

Erilmcnmg
cm dc» »„bekannt >v̂  b.fil'dlichcu Jakob

Z u r l vou Schwarzcubach.
Bon dcm l. f. Vcziil^amte Gottschcc

alb Gericht wild dc»l unbckaui,t wo bc»
siiidlichcn Jakob Znrl von Schwarzenbach
hicrnnt erinnert:

ÜS habe Herr E. A. Körniger von
Brod wider dcnsclbcn die Klagc auf Ac«
zahluug von 40 si. c. l<. c., i>u!) s>rn<̂ .
22. Novcmbcr 1806, Z. 8894, hicraiuts
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatznng auf den

10. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
fnil) 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 18
dcr allcrh. Entschließung vom 18. October
1845 augcoldnct und dcu. Geklagten wegen
seines uubckanntcn Aufenthaltes Andreas
Iatlitsch von Schwarzcubach als l'nri,!«»,'
!"l lni.im anf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
nndcin Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigen^ dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bczirlsamt Gollschcc als Ge-
richt, am 23. November 180«.

(2)0-2) Nr. 8,70."

Eriltllerung
an den unbekannt wo befindlichen P a u l

Schagcr von Windischdorf.
Bon dcm f. t. Aeziilsamtc Gollschec

als Gericht wird dcm unbekannt wo be<
findlichcn Panl Schagcr von Windischdorf
hiermit criunclt:

Es habe Gcorg Stainpfcl von Gotischee,
dnrch Herrn Dr. Wencdictcr, wider denselben
die Nlagc ans Bezahlung von 105fi. 23 ̂  lr.,
.^nl, ,n'!x^. 25. October I860, Z. ,^I7l), hicr<
amls eingebracht, woriibcrznr summarischen
Verhandln,,,, die Tagsatzuug auf den

2:;. F e b r u a r 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § l8
der allcrh. Eulschlicßung vom 18. October
Il>w angeorduttuud dcm Gellagtcu wrgeu
"nco u.ibclannlcn Aufenthaltes Gcora

Mantel vou Wind.schdors al(< <!„.-,«»- -..I

Dessen wird derselbe zu dcm (5>,de
vcrsla.'d.gct, daß er allenfalls zu rechter
Zctt ,clbsl zu erscheinen oder sich rincn
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
ncl'uhast zu machen habe, widrigcns dicsc
^lcclMachc mit dcm anfgcslcllleu Enralor
verhandelt werden wird.

6. l. Bezirksamt Goltschce als Ge-
l'cht, am 10. November 1800.

( ^ 0 ^ N ' ^ 7 6 ^

Erccutivc Feilbictultsi.
«^^''^'"^^"'^^"'„teTschcruembl
c"öGc..cht w.ro h.emil d^nnut gem.cht:

Es ,e, über t>^i,,suchcn de«? August
Nehlc von Kausbeucrn, dmch Dr V?e '
m Stein, gegen I.tod Zimermaun von
^.schcrnembl, durch den Enrator Iobann
Birant von Tschniiembl, iv. '^ i , nus t>em
Urtheile vom 19.November 1805. H 7545^
schulriger 17l si. 42 lr. 0. W. <' v I:. „ I
die ereculive öffentliche Vtrstei.,e,u»g ler
dcm ^hlern gshöiig.», im Grundlinie
St^dlgilt Tschcrncmbl "ul) Enrr.-Nr 53')
'.'.' , ! ' . ^ ' ^ / ""^.nmeuoeu Realität, im
?'0^V'!?'"'^^^''n^'werll)evm.

2 0. F e b r u a r
2 0. M ä r z und'
20. A p r i l 1 8 0 7 .

jedesmal Vormiilags „m 11 Uhr. iu der
Amlök.mzl,! mit dc>n Anh.n'ge beNimmi
worden, kaß die f<il;ub,elende Realität
nur bei der I^lcu Fcilbietung auch i«»,^.
dem Schahnugsivertbe an de» Äieiftdielsudeu
hinlangfgcben werde.

Das LchätMigöprolololl, der Grund-
büchecrtract und die iücilat onsbedingnisse
können bei diesen, Gerichte in den geivöbn.
lichen Amlöstnul'cn eingesehen welden.

^ . k. Ve^ittoamt Tschcruembl als Ge-
l̂cht. am 23. December 1800.

( 1 1 0 - 3 ) Nr. 3634.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Gczirlsamtc Landstraß

als Gericht wird hicmlt bclannt gemacht:
Es sei übcr daö Ansnchcn dcr l. t. Fi<

nanzprocuralur in ̂ aibach »>!)<>. des Gruud«
cntlaslnngsfoudcS gegen Anion vteccl von
Icvöa wcgcn aus dcm Nüclstanda<Aus'
weise vom 31. October 1804 schuldiger
147 si. 15 lr. ö. W. c. >. c. in die executive
öffcnllichc Versteigerung der dem ̂ chtcrn
gehörigen, im Grnndbuchc Plctcrjach >>ul»
Urb.'Nr. 142 und 143 vorkommenden Nca^
lität, im gerichtlich erhobenen Schätznngs.
werthe von 825 f l . ö. W., gcwilligct nno
zur Vornahme derselben oie Real Feil-
bictnngötagsatzungcn auf den

l. M ä r z ,
2 9. M ä r z und

3. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Bormittags nm 9 Uhr, hier«
amtö mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Ncalilät nur
bei der letzten Fcilbiclung auch nnlcr 5cm
Schätzuugswcrthc an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

DaS Schätzungsprotolull, der Grund-
bnchsc t̂ract und die ^icitationsbcdingnissc
tünncn bei diesem Gerichte in den gc<
wohnlichen Amtsstnudcn ciugcschcn werden.

K. t. Bezirksamt ^andstr.iß als Gc-
richt, am 15. November 1800.

(159—3) Nr7b378^

Gzecutive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Äezilksamle Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bclainit ucinacht:
(5s sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Hren von Treffen Nr. 9 gcgcu Josef
Nncic von Podgora Nr. 10 wcgcn ans
dcm Vergleiche vom 29. April 1850 schul-
diger 84 st. ö. W. c. 5. ̂ . iu die executive
öffentliche Bcrslcigeiung der dcm Verlern
gehörigen, im Grnndbuchc dcr Herrschast
ZobclSbcrg «>ü> Nclf.-Nr. 132 vorlou,.
mcnden 3icalität sammt An< und Zuge-
hör, iiu gerichtlich erhobeucn Schlil^nngs-
wcrlhc von 1190 fl. i). W., gcwilliget nnd
zur Bornahmc derselben die executive»
Fcilblctuugötagsatzuugcn auf den

b. M ä r z ,

5. A p r i l und
6. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Amts.
sitze um dcm Anhange bestimmt worden,
daK die fcilzubiclcudc Realität nnr bei dcc
letzten Icilbictnng «uch nutcr dein Schäz»
znngtM'crthc an den Älcistbicteudeu hint<
angcgcbcu werde.

Das Schätzungsp,otol,ll, dcr Grnnd«
bnchsexlract uud die Vicilalioul,bcdi»gnissc
l0»ueu "ei diesem Gerichte in den gcwohu.
llcheu Amti'stundcn eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Großlaschitz als Gc«
r'cht, am 25. November 1860.

^225—3)' Nr7öü8I.

Grecutive Fcilbiltung.
Bom dcm l. l. Bczirtsamlc Ncifniz

alö Gericht wird hicmit bctannt gclnacht:
^s sei ubcr das Ansuchen dcs Johann

Gramer von Ncfsclthal, dnrch Herrn Dr.
Wcncdieter, gegen Andreas Vefsar Ul'U So«
dcrschiz wegen ans dcm gerichtlichen Ber<
gleiche vom 8. Mai 1500, Z. 3387, schnl-
d'ger 323 si. ö. W. e. ». c. in die execnlioc
bffcntlichc Bcrsteigcrnng der dcm ̂ ctztcrn
achmigcn, im Grnndbuche der Herrschaft
Neifniz >ul> Urb-Nr. 942 vorkoinmcndcu
Ncalitat sammt Au« uud Zugchor, im gc<
lichtlich crhodcncu Schätznngswerlhe von
2887 si. ö. W., gcwilligct nnd zur Bor-
l'ahmc derselben die cxcculiocn Fcilbic'
l»ngi<lagslltzungcn anf ocu

15. F e b r u a r ,
15). M ä r z uud
1 3. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Bormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzubictcndc vicalität auch unter dcm
Schatznngöwcrlhc an den Meistbietenden
hintangcgebcn weldc.

Das Schätzuugsvrotololl, dcr Grund«
buchöexlract und die Licitatiousbcdinguissc
kd'mlcu bei diesen, Gcrichtc iu dcn ge»
wohnliche,, Amlsslundcn eingesehen lvcrdcn.

K. t. Bezirksamt Ncifniz als Gericht,
nm 22. October 1800.

(259—3) Nr. 8599.

Grmltive Feilbictung.
Von dcm t. k. Bezirksamtc Goltschcc

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei übcr das Ausuchcu dcs Ignaz

Ionlc, durch Maria Joule vou Gottschcc,
gegen Stefan Koschar von Gottschcc wc»
gen anS dcm Vergleiche vom 18. Ma i
1805, Z. 3750, schuldiger 148 si. 48 tr.
ö. W. c. «. ^. in die executive öffentliche
Vcrstcigeruug dcr dcm ^ctztcrn gehörigen,
im Grnndbnchc Stadt Gotlschcc 5,,!» lum.
29'/2, Fol. 297 vortommcudcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthc
von 200 fl. ö.W., gcwilligct uud zur Bor»
uahiuc derselben die drei Fcilbictnngötag'
satzungcn auf dcu

5. F e b r u a r ,
5. M ä r z uud
0. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die scilznbielcndc Nealilät nur bei
dcr letzten Feilbictuug auch unter den,
Schätzuugswcrthc an dcu Meistbietenden
hiutiingcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxtract und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gcrichtc in den gewöhn«
lichcn Amlsstundcn cingcsehcn werden.

K, k. Äczirksanlt Gottschcc als Gericht,
am 12. November 1866.

' ^ 2 0 0 ^ 3 ) " Nr. 8042.

Erecntivc Fcilbictlmg.
Von dcm l k. Bczirlsamtc Gotlschce

ols Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Cs sei übcr das Ansuchen dcs Johann

Hönigmann von Koflcrn gegen Vlaria
Michitsch von Wiudischdorf wcgcn aus
dcm Zahlungsaufträge vom 2. Ma i 1800,
H. 30! l, schnldigcr 200 si. ö. W. <>. v <-.
in die executive öffentliche Berstcigcrnng
dcr der letzter,, gehörigen, in, Grnndbuche
Gotlschcc 'l'om. l , Fol. 117 vorkomincu»
den Hubrcalität, im gerichtlich erhobenen
Schätzlingswcrthc von 845 si. ö. W., gc>
williget nud zur Bornahluc derselben die
Feilbicluugstagsatzuugeu ans dcu

5 F e b r u a r ,
5. M ä r z nnd
0. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Bormittags nm 9 Uhr, im Amts«
sitze mit dcm Anhange bestimmt wordcu,!
daß die feilzubietende Ncalilät nnr bei dcr
letzten Feilbictnng auch uulcr dcm Schäz<
znngöwcrihc au dcn Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätznngöprotokoll, dcr Grund»
bnäiöcxlract uud die Vicilaliousbcdinguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn--
licheu Amtsstuildtu eingesehen weiden,

K. k. Bczirfsamt Goltschec als Gericht,
am 19. Novcmbcr I860.

( 2 6 1 - 3 ) Nr. 8120.

Crmltivl- Fcilbictnng.
Von dcm k. k. Bezirksamlc Golischce

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchen der !^:Vlg'

daleun Kröpf vou ^irnfeld, dnrch Dr . We-
ucdittcr vou Gottschce, gcgcu Johann iiropf
uou Schallend»! f wcgcu ans dem Urtheile
vom 20. Mai 1«05, Z. 3705, noch hcr<!
rnhicndcr Schuld die executive öffentliche!
Bc, steige, nng dcr dem ^ctztern gehörigen,!
im Gluudbnchc l><> Gotlschec 'i'coi. l l , , l
F o l . ^ ^ / vorlomlncndcu Hubrcalilät, im ^
gerichtlich crhobcneu Schätzungswelthc von!
275 si. ö. W., gcwilligct uud zur Bor-
nahlnc derselben die drei Fcilbietnugslag>
satzungcu anf dcn

5. F e b r n a r ,
5. M ä r z und
0. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amls«
sitze Goltschrc mit dcn, Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbietnng anch unlcr
dcm Schähungswcrthc »Nl dcu Vlcistbic»
tcndcn hintaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd»
buchscxtract und die ^icitatiousbcdiugnissc
können bci diescm Gcrichtc m dcu gcwöhu.
lichcu Alntsstundcn cingcsehcn werdcn.

K. l. Bezirksamt Gollschce als Gericht,
am 0. November 1800.

(250-3) Nr. 8870.

Vreclltivc Feilbietuug.
Bon dcm l. l. Bczi,le«amtc Gotlschce

als Gericht wird hicmit bclauut gemacht:
Es sci über das Ausuchcu dcs Georg

Pctschc von Verderb Hau«.Nr. 7, durch
Herrn Dr. Wcucdittcr, gegen Anton und
Ursula Lcban vou Untcrslril Nr. 2 wegen
aus dcm hicrgcrichtlichcn Zahlungsaufträge
vom 10. Ma i 1800, Z. 3080, schuldiger
115 st. ö. W. c. 8, c. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm letztem gchöri«
gen, im Gruudbuchc !'<l Herrschaft Golt-
schce 'I'"'». X!l., Fol. 1021, Rctf.'Nr. 1018
uorlommcudcu Hubrealität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswcrthc von 150 st.
ö. W., gcwilligct und zur Bornahmc der-
selben die Feilbictungstagsatzungeu anf den

12. F e b r u a r ,
12. M ä r z uud
13, A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Bormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit den. Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letztcu Fcilbictuug auch untcr '
dcm Schätznugswcrthc an den Meistbictcn«
dcu hintangcgcbcu wcrdc.

Das Schätzuugsvrotololl, dcr Grund-
bnchscxtract und die ^icitalionsbcdinguisse
tönucu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstnudcn eingesehen wc,dcn.

K t, Bezirksamt Gollschec als Gericht,
am 1. December 1800.

( 2 5 7 - 3 ) Nr. 8625.

Erccutivc Fcilbictmtg.
Bou dem k. l. Bczirlsalutc Gottschcc

als Gericht wird hicmit bckauut gcmacht:
Es sci übcr das Ausnchcn dcr k. k.

Fiuauzprocnraturs'Abthcilung zn ̂ aibach,
in Bcrlretnug dcs huhcu Acrcus, gegen
ÄtathiaS uud Ataria Ecrutovic vou Un-
tcrslrill ) tr. 2, wcgcn ans dcm Zahlungs-
aufträge vom 3. Juni 1863, Z. 1139,
schuldiger 30 f l . 37 ' / , lr. i). N . l-. ,.. e.
iu die cxcculiuc öffcutli'che Bcrstcigcruug dcr
dein Vctztern gchörigcn, im Grnudbuchc
!><! Herrschaft Gotlschcc >ul> 'l'<i»l<> X l l ,
Fol. 1021, Rctf.oNr. 1048 vorkommenden
Rcalilät,im gerichtlich crhobcucnSchätznugS'
wcrlhc von 125 si. ö. W., gcwilligct und
znr Bornahuic derselben die Termine zur
Fcilbietnngstagsatznng auf den

12. F e b r u a r ,
1 2. M ä r z uud
13. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Sitze
dieses l. k. Gerichtes mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca«
lität nur bei dcr letzten Fcilbicluug auch untcr
dein Schätznngswerlhc an dcu Meistbic«
tcndcn hiutaugegcbcu wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund«
bnchscxtract und die ^icilaliousbcdiuguissc
löuncu bci dicscu, Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Amtsstuudcu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Gottschce als Gc«
richt, am 30. November 1800.

^258'^-z) Nr. 8750.

Crmltivc Feilbietung.
Bon dcm t. k. Aczirtsamtc Gotlschec

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn dcS Michael

Samidc von Malgcru gegen MalhiaS
Eppich .i»n. von Ebcnlh^l, nun i» Sclla,
wegen aus dem Ber^lciche vom 28. Ma i
1801, Z. 3200, schuldiger 3^)0 st. 0. W.,
l'. -><. c. iu die executive öffcutlichc Vcrstei«
gcruug dcr dcm letzter», gchörigcn, im
Grundbnchc l«! Gottschce'l'mm>7, Fol. 1052
vorlounueudcu Hnbrcalität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswcrthc vou 383 st.
ö. W., gcwilligct uud zur Boruahmc der«
sclbcu dic Termine znr Fcilbictungötag«
satzung auf dcu

12. F e b r u a r ,
1 2. M ä r z und
13. A p r i l 18 0 7 ,

jedesmal Bormittags um 9 Uhr. im Amts-
sitze mit dcm Auhaugc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bci dcr
letzten Feill'iclnng anch untcr dcm Schäz»
zungswcrlhc au deu Meistbietenden hiut«
angegeben wcrdc.

Das Schätznugsprotololl, dcr Grnud-
buchscxtract und dic Äcitationsbcdingnlffc
könucu bci diesem Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Gollschce als Ge«
richt, am 18. November 1800.
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K. k. privilegirte

allgemeine österreichische Boden-Credit-Aiistalt
Bei dor am 1. Fcblil i ir 1807 stattgehabten dritten Zicllllll« aor 5°/otigen 50jährigen Pfandbriefe

dor k. k. privilegirten allgemeinen österreichischen Boden-Credit-Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen:
i\ 11. 100: No. .192, 370, 1135, 122G, 1338, 1490, 2734, 3568, 3655, 4555, 4664, 5480, 5966, 6463, 6515,

6703, 6795, 6860, 7738, 7817, 7852, 7951, 7953, 8129, 8191, 8587, 8804, 8993, 9203, 9408,
9418, 9483, 9985, 10006.

n fl. 200: No. 237, 372, 493, 742, 750, 1331, 1516, 1841, 2062, 2356, 3417, 3595, 3615, 4980, 5018,
5078, 5156, 5330, 5474, 5512, 5533, 5983, 6219, 6220, 7160, 7573, 8188, 8630.

a 11. 300: No. 38, 383, 491, 603, 653, 723, 793, 837, 887, 943, 1223, 1254, 1453, 1462, 1714, 3503,
4049, 4110, 4748, 5305, 5041, 5929, 6626, 7175, 7722, 7766, 7845.

ji 11. 500: No. 89, 509, 814, 1093, 4249, 4604, 4648, 5862.
t\ II. 1000: No. 2, 144, 173, 1460, 1507, 1585, 1875, 2167, 2904, 3068, 3285, 3314, 3823, 4020, 4285,

4387, 4435, 4603, 4882, 4965, 5081, 5429, 5581, 5669, 5826, 5855, 6189, 6191, 6287, 6288,
6431, 6522, 7113, 7282, 7906, 8025, 8871, 9272.

Auf Nftiiicn lautend ü 11. 1000: No. 157.
Die Kückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. Mai 18W7 an bei allen Agentien dor Anstalt

ohne jeglichen Abzug in Silber der botroflendon Landeswährung. Hei der Centralcasse in Wieil iimlot die Ein-
lösung naoli Wahl des Besitzers in Silborguldon österreichischer Währung oder in französischen Franken, bei
der Gasse der Anstalt in Paris in französischen Franken statt.

Nnehvei/.eiiliiiele, hereils hei den IVülicMvn N'erlosungpii gezogene Pf'andhriele der Anstalt sind his heute nicht eingelöst worden, u. t.\

u II. 100: Nr. 789, 3969, 4593, 5088, 5531, 5876, 7537, 7861, 7933, 8743, 9729, 9793.

u 11. ^00: , 180,754,793,2031,3460,3887,5117,7233,8586.

i\ II. Mm';. „ 4315, 5779, 5990.

s\ II. 1000: „ 43, 3272, 3304, 4436, 4826, 7928. (290)

l Dls K. Pr.Krtts-Physifus Nr. K o c h Ariultcr-Vollboll:z
beN'iihre» sich — - »»!,> dlirch zw ols j l lh r i ge (5rfahri!!ig festgestellt r̂ — ^ - ^ l n " - ^ > . l
vermöge ihrer reichhaltigen Bestandtheile drr vorzüglichst geeigneten / ^ ^ > ^ Ä X
H l r a l l t c r - i i n d P f l a n z c l l s a f t e bei Hnslen, H e i s c r l e i l , ^ i a n h e i t / ^ - / ^ f H V ^ ^
im Halse, ^ e r s c h l e i m n n g ic., indem fie in allen diesen ssällen iA^s iNN^Hi^V>
l i l l d e r u d , re i^st i l lcud nnd besonders wol i l t l iuc i l t » ei>»lnrlen nnd v ? « ^ > ^ ^ ^ ^ , o ? /
n>erden in l i i n g l i c h e n , niit ncbe»stelielldcm S t c n i p c l versehenen x V ^ ^ ^ ^ ^ /
Original-Schachteln -l ! t ^ m,d 70 N k r . »ach N'ic iwr stc!« echt ^ ^ ^ . ^ V ^
verlauft siir Uail 'ttch dn <^'«^ll »ll«««'«»le«e!l,, Hnnftlplatz ^tr 11 — ^ > Q I - ^ ^
^,»«<»l» «4,»l«z»«',', Hanptpla^ ^ir. <̂i5> — «>'»»««,»»«» >ll,».»<«'l»l«»:, ?lpothrke,
„^. iüin'ialiils", Hnnplplal.'Älr. N ; - sowie auch fi!v ^ i l l i : Lnrl Kriopcr—ssricsach :
Aftotl). Olio Cichltr — i t l nczrnfnrt : Äpolh. ^,lc>ia M,n!r<r und Hc>h. ^»»>pan —
.^ l a i i! b u i a : /r»m ^riopcr — S p i t t a l : t>. ^ l a r N'iUlnr - V i l l a c h : Mnt!,, /iirst.

M0-121

Vollkommener Ersatzffür Leberthran!

Dilslö Medicament erfrmt sich iu Paris und i l w a l l cincS wohlverdieulen Rnfeö in Folg?
s'inril GrhalteS an Jod, wrlchrö in dtttisclbcn iniiic, ucibnndcn ist mil dem Safte anti-scorlinlisch^
Psianzen, d.rcn Wirlsainleil schon nnter drin Volle, belannt ist, mid in welchen daS Ind bercitö
in natilrlichein Znslande anftritt. Er is! schv werlhvoll bci der Bchandlniisi von Kindern gegen
^ymphatiömnS, itliochen-Erweichung nnd alle Driisen^Anschirellnngen, welche von primären oder
ererbten skrophnlüsen Zuslimden herrühren. Er ist das beste Neinigniig^niitlel, welches dlc Thera-
penül licsiyt; er erregt den Appetit, befördert die Verdannna. nnd gibt dein Körper seine Festiglrit
nnd seine nalilrlichen 5träfle wieder, Er ist rineo jener seltenen Heilmittel, deren Wirkungen immer
im vorans beiannt sind nnd anf welche der ?lr;t sicher rechnen lau». I n Folge dessen wnd er
lNglich zur Heilung von Hantlranlheiten von den Doetoren C a z c n n v e , Ä a z i » nnd D c v c r -
N i e , Aerzten im Spitalc S t . Louis in Paris, welches anöschließlich fnr obgenannte itrantheiten
liestiinmt ist, verordnet. — H a n p t - D c p o t f i! r d i e ll st er r. M o n a r c h i e : in W i c n bei
I l a n b e t> N o d c r , Väcterstrnßc Nr. 1.

Niederlage in Laibach bei Herrn M . Kastner. (2x2-2)

(242—3) Nl. 22l.

Dritte M . Fcilbictung.
I m Nln1)h.'.ngc ziilli Edicte vom 30lcn

Scplclnlier 1866, Z 57'.)0, wird cilimcit,
dch in dcr E^cclllioncsachc dcö Al^ic!
Fatlur von Sagui j,.' ^ c i » Vial ill Scd
luut von dovl I'»«. 130 si.

am 13. F c d r u a r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, hieramlS zur drillet, illeal-
fcildictlmg ncschl>llc„ wird.

K. k. AcziitSmnt Fcislriz a ^ (Äciicht,
dcil 12. Iämicr 1867.

( 2 3 9 - 2 ) Nr. 5359.

Ncliciüttiolls Edict.
! Boil, t. l. Älzitt^amle Planilia nlc«

Gericht wird hicunl im îl,chl)(Ul̂ e zn
dcm lädiclc rom 16. Scplemlicr !866,
Z. 512^, i» dcr C^c»lim,osachc drr Narl
^aclxicl'schcn Crlic», durch Herrn Dr,
Pscsfcici ii> Vaidach, gegci» Hcrr>, Geui^
Vtillauc vui, Zirluiz wc^cn nicht crstilltcr
Licitations« BcdinWiss': dclaultt gemacht,
daß liber Mslichcll dcö ^z,cclilio!iSfiU>rcrs
dic auf dcil 30. November 0. I . aichcralülllc
9tclici!atio„ötalisahlllig mit dcm msprimg-
lichen Anhange a»f den

2 7. F e b r u a r 18 l'> 7
mit Vcibehnltling des Orlco nnd derStmldc
ilbertrnürn, nnd daß den ln'crM'ichlö nn-
liclani'tc» Crlicn dcS TalnlwrlMnliigerS
^eonhald Wcrli anö SesslUla Hcrr Adolf
Otircsa ii< Zirtniz zum ('in^Un' »<l in!n»>
bestellt woidcn ist.

K. k. Vczirloaml Plcmma als Gericht,
am 14. Jänner 1867.

Jeachlenswerth!
Eine sehr f r c m l d l i c h e licqueme P a r »

t c r r e ' W o l ) u » l » n , bestehend anö Z Zimnurü,
Spalherdliiche, Speiselammer, Keller nnd Bei«
gelaß, ist von Gcorgi an billig zn vergebe». Anch
eignet sich baö i.'c>calc zn einen, Gasthanse.

3läherei« in dcr Expedition der „i.'aibacher
Zcitllng ( 2 9 0 - 1 )

Wohnung MiMgelien.
I m Hanse Nr. 1«; St, Pctcrövorstadt ist eine

Wohnung von zwei Zimmern, Küche, Speiölam-
mcr nnd Dachboden zn Georgi zu vclgcben.

Nähcrc« linin Hanöcigcnthümer. (2 l) i5—I)

Verpachtung.
I m Hanse Nr. 11 dcr FranciScanergasse,

sind die O>astl)a,,Hlocalitätc!l inbst G a r ,
tc» nnd Keftelstätte mit dem Gcwerbsbefng,
nissc vom 1. A p r i l d. ̂ . an zn verpachten nnd
dort in» ersten Stocke zu pachten.

i,'ülbach, am 4, ßebrnar 18»i7.
Der Äcschcr:

(29|-2> Dr. J. Ahačie.
Interessant für Jedermann!

Uoch nic dMMscn.
Ein junger Kiese.

^.'l Jahre alt, 7 Schnh 5» ZoN hoch, im Ge-
wichte von I!«'»») Psüüd, halle schon in seinem
l l, Jahre die Kraft seines Vaters, im 12. Iahn'
jltmch scĥ n eine anszerordentliche Grösie gezeigt.
Gel,'iir!iss a!ii< Hiähren im i?lmi!tzer .̂ irnse zn
^»»mpisch, Soh» de« Johann Drasal, der blos
die (Fioße von 5)'/, Schnh hatte; seine Mutter
ist line schwächlichcFran um, 1'/, Schnh, ?siPsnnd
schn'er. Besonder? zn bemerl«-!! ist, daö dieser nn^
vergleichliche Niese daö drillgedorne Kind ist n»d
seinc drei (.̂ eschwistn' Schivächliiige sind.

W 3 " Zn sehen im l>z«>««>8 '»<)»««»«« im
Salon im 1, Stock von l» Uhr früh biö l^! Uhr
^titt^gl«, dann von ^ Uhr Nachm. biö Mcnoö? Uhr.

Entree ^tt kr,, Kindrr die Hälfte,
(2!»7- l ) AchtnngwoN ^ o l n ' M l « , ' . l m w ^ l l .

" ( 2 8 ^ ^ Nr. 744. ^

Zweite exec. Feilbictung. j
Vom l. l. OczirlSlMltc sc,aS als Ge< >

richt wird mit Äcz»li alif daö (^dict vom >
9. Nouembcr 1^00, Z. «130, dckannl «c< >
Neben, dns; ,zn dcr zweiten Fcilliictnmi dcr «
Andicaö Mlatar'schcn illcalitätcn in llöcnk «

am 2 7. F e b r u a r 1 8 6 7 «
gcschriltcll wird.

K. t. Bezirksamt Laas als Gcricht,
an» 2() Jänner 1867.

2 M i ^ 5 ! ! ! ^ l l ü ) I . W i e n , 4. Februar. Die Vörsc war bei starkem Umsätze gut gestimmt. FondH mid Acticn nolirten höher nnd Devisen nnd Valuten nm reichlich 1 pCt. niedriger.

veffentliche S6)«ld.
Gelb Waare

I n 8. W. zu 5pCl. fllr 100 fl, 50.10 5>«,20
I n österr, Lüährnng steuerfrei l>0.— lN.15
V. Steneranl. in 'ö, W. v. I .

18<l4 zn s.pEt. rilckzahlbar . l'2. - N2.50
^ Stcmraul. in i). W. u. I .

1«6i zu 5>pCt. rückzahlbar . K9,50 89.75
Silber-?lnlehen von 1H,;<1 . . 7^.— 78.50
Silberanl.1«<;5 (ssrcß,) rück;,ihlb.

in ll? Jahr. zn 5 pEt. 100 fl. 8 0 . - 8 1 . -
Nllt.-Anl.mitIän.'Conp.zu5"/., 70.70 70 90

„ „ „ Äpr.-Canp. .. 5 ^ 70.50 70.05
MetalliPicS . . . - » 5 „ <;«.50 s,0.75

drtto mit Mlli-Conp. „ 5 « 01.50 6l.75
detto « 4 j . 52.75 5 ^ . -

M i t Verlos, v. 1.1839 . . . 1«.»0 1 ^
1854 . . 7 8 . — 78.25

" I " " i 8 6 0 zu 500 fl. 80.10 8«.20
I ^ 1 8 0 0 , , 100 „ 92.50 9'< -
« „ .. 1801 „ 100« 8 ^ 0 d2,50

Com0'9tentcnsch, zn 42 I.. ,-»l»t. 18 — 1850
lj. der Krouländer (für 100 st.) Gr.-Üull..Obllg.
Niederi)stcrreich . . zu 5"/« 80. —.
Oberiistcrreich . » ü „ 88.5<» 89.50

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5'/. 85.— 8 6 . -
Whmen . . . . „ 5 „ 90.— 5'!.—
Mähren . . . . „ 5 „ 85.— 8tt.—
Schlesien . . . . , 5 „ 87.— 88.—
Steiermart . . . „ 5 „ 80.50 87.—
Ungarn „ 5 „ ?.'<.— 73.50
Temeser-Vanat . . ^ 5 „ 7 1 . — 7/.50
Croatieu nud Slavonien „ 5 „ 73.50 ?3.75
Galizien . . . . „ 5 „ 70.l,0 71.50
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 0^.— 09.—
Änlouina . . . . „ 5 „ 09.25 09.—
Ung. m. d. V.-i5, 1807 „ 5 „ 71.25 71.50
Tem.B.m.d.V.^ . 1807„ 5 „ 70.25 7 1 . —

A c t i e n (Pr. Stück).

Nationalbani 737.— 738.—
K. sserd,-Nordb. zn 1000st. (5, M , 1025.—1028 —
Krcdit-Anstalt zn 200 fl. ä. W, 171.50 171.75
N, ö, E^com..Ges. z„500sl. ö.N. <>20.— 028 —
S.-(5.-O.zn200fl.(5M,o.500Fr, 205.90 200' —
Kais. Elis. Bah» zn 200 fl. C M . 1 3 9 . - 13s,/,l>
Snd-norddVer.-B.200 „ „ 123.25 12375,
Sild.St.-,l.-ven,n.z.-,.(5.200sI. 203.— 203'.50
Gc>l.Karl-Ünd,-V.z.200si,CM. 218.— 218 25

Geld Waare,
Vöhm. Wcstbahu zn 200 fi. . 158.25 158.75
Orst.Don.-DamPfsch,-Gcs. ^ - ^ 4 8 1 . - 483.— ^
Oesterreich. Lloyd in Tries! Z H 185.— 187.— !
Wieii,Dampfm.-Actg.500fl.d,W. 488.— 490.—
Pester Kettenbrücke . . . . 305.— 375.—
Anglo-Anstria-Van! zn 200 st, «7.50 8 8 . -
Lembcrgcr Ccrnowil^cr Actien . 185.— 185.50

P f a u d b r i e f e (filr 100 fl.)

National- ^ 10jährige v. I .
banl auf ^ 1857 zn . 57» 105.- ^ - . -
C. M. 1 vcrlosbarc 5 „ 97.25 97.50

Nationalb.anfö.W vcrlo3b.5„ 9^.50 92.75
Ung.Bod.-Crcd.-Aust.zn5'/, „ 8 8 . - 88.50
M g . Ust, Äodcil-Elcdit-Anstalt

vcrlosbar zn 5'/, in Silber 104.50 105.50

Lose (pr. Stück.)

Crcd,-Ä.f.H u.G.z.100fl. 0.W. 131.50 131.75!
Don.-DmPfsch.-G.z.100st.CM 88.50 89.50
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. 20.50 27.50
Esterhazy „ 40 „ CM. 98.— 100.—
Salm « 40 „ „ . 30.50 31.50
Pallfsl, « 40 » ^ . 80.50 27.50 l

Geld Waare
Clary zu 40 fl. CM. 20.50 27.50
St. GenoiS „ 40 „ „ . 2 4 . - 25.—
Wiudischgrcitz „ 20 „ „ . 1 8 . - 19.—
Waldstein „ 20 „ „ . 21.50 22.50
Kcglcvlch „ 10 „ „ . 1 4 . - 14.25
Nudolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate,)

Augsburg für 100 sl südd. W. 107.75 108 —
Fränlfurla.M,100 sl. delto i(,«.— 108.25
Hamburg, für 100 Marl Äanku 95..- 95.50
London für 10 Pf. Sterling . 128,20 I2^."0
Pari«, für 100 Franls . . . 51.10 51.20

V o u r s der Geldsorten
Geld Waare

K. Mlluz-Ducaten 6 fl, 7 lr. 0 fl. " " '
NapoleonSd'or . . 10 „ 28 „ 10 „ ^ "
Nuss. Imperials . 10 „ 49 „ 10 „ li0 „

! PereiiMhalcr . . 1 „ 90 „ 1 „ ?' "
> Silber . . . 127,, 25 „ 12? „ "»0 "

Kraimschc Grundrnllastungs-Obligations», ^ ^
> liatnonrung: 82 Geld, 80 Waare

Druck und Verlag vou I « n » z v. K l e i n m a y r »md F e d o r V a m b e r s in Laibach


